
Lecha Caunty Patriot.
Noch cin schweres Schwein.

Herr Milto» K u r tz, von Haiiovcr Tau»,

schip, diesem Eaiiiily, vcischlachlclc vor einigen
Tagen zurück cin Schwein, 18 Mcmcitcii alt,
welches 627 Pfund wog. Hcrr Äui z ist cin gu-
ter Republikaner, und sein Schwcin h.il die
Aelle in Betracht gezogen?alle andere übcrtrof-
seil die wir noch bisher, diesen Winter, augezeigt
haben. Niemand, so rathe» wir, wird im Stande
sein dieS zu bieten.

»S» Einer unserer viclgcschäyte» Frenirden,
wohnhaft zwischen der Bten und öteii Straße
dieser Stadt, »atte das Unglück vor einige» Tag-
en de» Schlüßcl z» seiner Wcrkstättc z» verlier-
en,?Dieö ist immer eine sel>r nnangenchinc
Sache. ?Der ehrliche Minder ist gcbele» dciifcl-
deii i» dieser Dnickcrci abzugeben, wofür ihm
der herzliche Dank des EigeiithümeiS werden soll.

Der Prozeß gegen den Kcv. /Undelev in
Roche skr r.

Rochester, 25. Haimar. Der Red. Joel
Lindöley, angeklagt das; er sei» dreijähriges Äiud
weil eS nicht beten wollte, grausam vorigen
Somuicr gezüchtigt habe, da>z es starb, hat jetzt
in Albion vor der Eoiirt of Oher und Teriniiicr,
einen Prozeß wegen Zodtschlago zn bestehen.
Die Aufregung über diese» Prozeß, der heule zu
Ende geht, ist groß in Orleans Caunty,

Der Gefingnißl'ranv in kiiigstrce Süd
Carolina.

New Nor k, 10. Jan. Nach einem Brief
des in Eharlestoii, S. (5. commaiidirendcn Capi-
tal» EloudS war nnr die barbarische Hartnäckig-

keit des ScheriffS von KingStree, S. C., daran
Schuld, daß bei dem bereits berichteten Brande
des dortigen GcfängiiißcS zweiiiiidzwaiizig Sie-
ger in den flamme» nnikamen.

Derselbe weigerte sicki« nämlich die Thüren zn
öffnen und die ungliiäliche» Gefangenen heraiiö-
zulassen. Einem weiße» Gefangciic» öffnete er
jedoch die Thür.

Capt. EloudS hat die Verhaftung deS Scheriff
und deS GefängnißwärterS angeordnet.

Van Harrieburg.

Harr! Sbnrg, 1t!. I.i». Gestern Abend
fand im Hafwah Hanse zwischen einige» Farbig-
en eine Schlägerei statt. Hoob ZoneS verletzte
Benj. Atorze durch einen Messerstich, a» welch-
em der Letztere Heine Abend starb.

Swatara, mit S urratt a» Bord wird
übrigens jede» Augenblick erwartet und wird, da
der Potomae »och zugefroren ist, wahrscheinlich
in AiinapoliS landen.

Nehmt Obacht.
Hoch Eonstabel von unserer Sta t, hat

Nahricht ertheilt, daß alle Solche wiche Kohlen-
Asche, gegen die Vorschriften der Studt-Gcsche
auf die Straßen ausleere,', von dieser Zeit an ge-
richtlich lelangt werden sollen. ? Die Strafe für
»in jedes solche Ä.rg-Hen ist B).?Man wird da-
her wohl thun sich len Gesetzen Zii unterwufen.

IG'AuS der Seh uer l.cz Col. George Beisel,
von dieser Statt, welche etwa eine Meile von AI
lentaun gelegen ist, wurden letz'.e Woche uugefähr
bv ?fund Tuü..k, den er selbst gebaut h.'t, ge-
sotten.

Rmd.'r »>id Ln?rl üiu s.'.i ikre iSZrcrn
u>d Großeltern uiitcrjtli^'n.

Ihchter Stowe von dee C.'urt der v!erte!j?!!r-
lichen Sitzung?» von iiuezher.y Caunty hatte
vorl.tzien Sumstaz drei Bittscheifien den
Direktoren deo doUig-n Arme,i!>auseS vor si
liegen, in w lche.i angegebkü wur, daß geiv ss^
deren Kiutcr und Enk l" vermögend g-nui seien,

sie s.lbft zu u.ueihal e». vi.d woUn >.->.er
wu>de, daß de,a Eaur.ly die bereits fuc dea tt >
»erhalt der besagten Almosenbcdürfilgen ausv
legten Kosten wi der zurückerstattet werden mot-
ten. In jedem Vilser ttä'le s tz!e der chts-
Hof eine gewisse Summe fest, tie als Lergüiurg
von den Eltern und FnkUn dir genannten Per-
sonen zu bezahlen ist.

Das Grs, tz, imlcheS auf solche Fälle Vezng
hat, bestimmt, daß der Vater, die Mutter» de»
Gioßoater oder die Großmutter, wenn ta,u im
Stande, verbunden sind, ihr: Kinder oder Er,kcl zu
unterstützen und zu verbäten, daß dieselben dem

Gemeinwesen zar Last fall-n-?u«d daß dieselbe
Pflicht umgekehrt dcn Kindern oder Enkeln arm

und krank gewordener Eltern oder Großeltern auf-
erlegt ist. Kommen sie dieser Lerpflichtung nicht
nach, so kann die Armenpflege, in Fällen wo die
Zahlungsfähigkeit der betreffende» Personen er-
wiesen wird, auf Rückerstattung ell.'r Ausgaben
für solche Arme und auf die Fchschung einer hin-
reichenden Summe sür deren U.ttcihalt per Woche
Sntrazm. Nicht mehr, wie billig.

tLin gefährliches Zahr vor ung.

Wir haben bereits von verschiedenen Seiten die
Befürchtung auesxrechm gehört, daß daq Jahr
1867 «in Unglückejuhr sein wcrde, weil jedes

Jahr, das mit Zahl 7 ende in der neucru

Zeit ein solches gewesen se!. Als B.leg führt
man an, daß 1357 Stockung der Geschäfte und
Bankerotte an der Tagesordnung waren, daß
1347 Hungersnoth In Europa herrschte, daß in
183? die GeschäftSstockungen uns Bankerotte

«wchvlel ausgedehnter und verderblicher waren, als
in 1857. Der PittSburger Commereial geht mit
dieser UnglückS-Chronologie roch weiter zurück.
Er sagt, daß auch 1327 G schäfte stockte» und
mehr als gewöhnlich Bankerotte vorkamen, daß
1817 sich ganz besonders dmch Geschäftsstockun-
gen und ungeheure Bankerotte auszeichnete, und
daß eS noch In anderer Beziehung ei» Ungliicks-
sahr gewesen sei. In 18V7 hätten unsere Ver-
wicklungen mit England begonnen, welche einige
Jahre später zum Krieg führten. Ii 17i)7

stürzte das ganze Finanzsystem der V.r. Staaten
zusammen und das sogenannte ?Eontinental-Pa
piergeld" ging schlafen, gerade wie das Papier-
geld der Rebellen Regierung vor «in'gen laxren.
Man muß bekennen daß diese N.iglüclS-!sh:ono<
logie ziemlich formidabel ist und daß sie nur für
die Jahre 1307 und 18-!7 e was hinkt.

Hör lkrbauung von Taba?- Aaucrn.
Jeder, welcher spät in der Nacht cder früh am

Möigei» an Hotels, Restaurants oder Kneipen
»oriiHe, kommt, kann dort Individuen beschäftigt
sehen, auf der Straße oder In den Gassen Cigar-
ren-Stumpen aufzulesen, w,lche aus jer.en Vocalen
hinausgekehrt »der aus dcn S?uckiöpfe» ausge-

schüttet wurden. Dieses Zeug wird an verschie-
den« Etablissements vnkaust, weiche daraus ?

Kautabak machen. Die Stummel werden gewa-
schen, getrocknet und in einer Mühle gemahlen,

sodaan hübsch verpackt und mit gut aussehenden
»nd hochklingenden Etiketten versehen. Die in
solcher Weise täglich eingesammelte, umgemodelte
und verkaufte Quantität soll unzlaulich und die
Qualität vorzüglich

der vorletzten Wocke wurden aus
d«« Heumarkt in Philadelphia 533 Ladungen
Hea und 87 Ladungen Stroh verkauft. Beste
Qualität Timothy Heu per Itli) Pfund wurde zu
KI.BS di« Lt. Wund geringe Qualität ,uS! t>2
md ?1 7V »erkauft. Sl»oh per IVOPfd. SI
HY-ISO.

Die Tal'afa-iLrntc des Lahres !3L6.
Der Betrag der in den ganzen

ller. Staaten in litztem Jahre wird auf 339,-
)M,ül>9 Pf . gesitetz», wogegen dieselbe 434,-
ZV9,41il Pfd/ im Jahre !BK9 betrug. In den

tzicrn Bitrag waren etwa t16,?L9 Pfund ein-
geschlossen, welche in Californien, Columbia,
Oacotah, Nebraska, Neu Mixiko und dem
Waschlngton Territorium gecrndtet waren
diesen Staaten und Territorien hat man für tlc-
es Jahr noch keine Leuchte, wenn dort ü!tr-
zauxt Tabak gebaut Ist.

Verhaftung cineo jungen Räubers
Portle r v l s. N. I, 19. Jan. Ein

Knabe, Namens John J>sd:n,lS Johre alt und
N'geblich von Oswigs dttrat die hiesige Nation»
»lbank urd wünschte eine Note gewechselt zu Haber.
Wählend sich der Kafsirer umdrehte feuerte er
! ne Pistole auf ihn ab, denn Ladung glücklicher
iLeise in «in Hauptbuch drang. Die Absicht
>es Jungen war jede> falls, einige nicht weit ven
>i!>n liegende Noten wegzunehmen. Der Misse»
lhäter ist verhaftet.

Tie ersie ainerikanjsche Sibel.
wurde von dem Missiorär Elliott zu Cambrid-

ze, Mass., in der Indianersprache herausgegeben,
reil eo gesetzwidrig war, eine englische Uebersetz-
LNg der Heiligen Schrift herauszugeben. Es
z>cbt freilich noch einige Exemplare von dieser
A bel die aber von Niemaid.'n gelesen werden
iiiinen da d.r Jndianerstamm, der Viesen Dlalcct
sprach, erloschen ist.

«V'Dreihundlit Aicidlhatea an Freigelas.

lkenntniß dcr.Civilbekörtcn von Georgia gebracht
vorden. Von den Mördern dieser 399 Neger
Ind nur 112 e ch s verhaftet, aber nicht ein einziger
»erurlheiU worden Wie viele Morde an Feei-
zelassenen gar nicht zur Anzeige gekrackt worden
lad, wlid nicht gesagt. Und doch gehört Geor-
gia zu den testen von Johnson'S rcconf.ruirten.

IVabl in Columbia.
Die erste Boro-Wahl in Columbia, unter dem

?euen F eibiief, am vorletzten Montag statt
rnd hatte einen vollständigen Sieg des ganzen
liepublikanischen Tickets durch vergrößerte Mehr-
heiten M Folge. Alle Boro-Beamten sind nun
?cwährlt!e radikale Ripublikaner. Das ist der
> r st e Kanonenschuß für lBtZ7. und der Knall
)at einen sehr ermuthigenten Klang.

Finantpanik in
NewZ> ork, 25. Jan. Aus dem hiesigeu

Neldmarkte herrschte heute eine außerorlentlichc
Aufregung. Es ging das Gerücht, daß viele ge-
ichtit: Handelshäuser ihre Zahlungen eingestellt
iättcn. Fünf bis sechs größere Geschäfte sind

dem Panik unterlegen.
»V'Dkr Achtb. Henry Logan, früher Comis-

Io»er von Zlork Caunty, dann Staats-Senatsr
ind später Eongreß-Repräsentant seines Distrikts
irrb am Lösten letzten Monats in feiner Mohn»
»ig in Carrol Taunschip. Herr Lozan erreichte
>as l,ohe Altec von 33 Jthren.

nlowa wurde kürzlich ein Mann,
Samens Hartmann, auf sonderba re Weise erwürgt.
5r war auf der Jagd auf einen Baum gcciettert
ind glitt leim Heiun.erstxigen aus, wobei fein
Lhawl, den er fest um l?:i Hals geschlungen Hal-
le, an einem Ase sich festhiilt ins ihn e^ius!-.

H-itso.d ..T.mcc" sagt. d'si
; u.'r-c>.'.stcherungz in diesem

sind und daß
nn noch cuilere ihre Geschäfte atschließen wüsten
n Folge der großen und verheerenden Feuer die
ü allen Theilen des Landes stattgefunden.

Trauriger Unglücktfall.
NewZlork. 19 Jan. O-car W. Willis,

it längerer Zelt Telegraphist mehrerer hiesiger
erfror ar.i Donnerstag Abend, als

i?nach seiner Wohnung in Hoboken gehen wvllre.

kV'Ein Knabe in Norwich, Connecticut, wur-
e vor Kirzem von einem grimmigen Hunde ge-
iss n. Der Eigenthümer des Hundes ist seitdem

a eine Strafe von SBV9 v:rfallcn.

sarl Schurz über da-» Impeachment
Ves präsiventen.

Die Nothwendigkeit eines energischcn
Einschreitens g>'gen den Mann im weiß-
n Hause, d.r f»cch dem Volköwillen Trotz

neten zu können glaubt, macht sich täglich
ühlbarer und Viele, die Anfangs gegen

»ie Inanklagenstellung des Präfidert
Johnson waren, sind neuerdings andrer
Meinung geworden.

U nter Letztere gehört auch Carl Schurz
>er früher aus Gründen der Zweckmäßig-
eit einem Jmpeachment opponirte; jetzt
»ber in seiner ?Detroit Post" dieser
Naßeegel dringend das Wort redet.
Nachdem er die verschiedenen Vergehen,
>ie Johnson sich zu Schulden kommer ließ,
mfgezählt, sagt er:

?Unter solchen Umständen bildet sich
>ie ernste Frage, ob die Nachsicht?welche
>as Volk und seine Repräsentanten dem
s>räsidr'ntei, augedeihen zu lassen geneigt
oaren, sich noch mit der öffentlichen Sich-
rheit der Republik verträgt. Einem
Verbrecher verzeihen, der ein harmloses
Ritglied der Gesellschaft zu werden ver-
pacht, ist ein Akt der Gnade.

Die Vergehen eines Verbrechers zu
ibersehen, der von Tag zu Tag rücksichts-
oser und gefährlicher wird, ist eine un-
lerzeihltche Pflichrvergellenheit. Dann
ntsteht nicht die Frage: Kann er par-
onnirt werden ? sondern : Wie kann er

im besten zur Strafe gezogen und un-
'chätlich gemacht werden.

?Wir waren nie für ein rasches unübcr-
egtes Einschreiten, aber jetzt scheint die
Zeit gekommen, den entscheidenden Schritt

thun. Von Tag zu Tag wud es je-
?em Denkenden einleuchtender, daß das
KekonstrukrionSproblem nicht mit Erfolg
zelöst werden kann, so lange Andrew
Johnson gestattet bleibt, in der Straflo-
sigkeit für ftühere Vergehen eine Er-
mithigung zu größerer Keckheit für zu-
künftige Zeiten zu finden.

~Wir hoffen dah'r, daß die Nolksre-
präsentanten, nachdem sie diese Maßre-
gel mir Vorbedacht eingeleitet, dieselbe
auch jetzt mit unerschütterlicher Festigkeit
durchführen werden.

?Die Prozessirung eines Präsidenten
mag dem amerikanischen Volk kein ange-
nehmes Schauspiel gewähren. Es mag
die schwachen Nerven derjenigen erregen,
welche die Schwierigkeit lieber bemänteln
als derselben mannhaft entgegentreten
möchten. Aber grcße Uebel verlangen
starke Mittel?und daS amerikanisch«
Volk wird, wenn es kühn die Nothwen-
digkeit acceptirt, einen treulosen Regier-
ungschef zu richten, der Außen-und Nach,
welt eine eben so imposante und heilsame
Lehre ertheilen, als damals, da es du
Rebellion zermalmte.

Geschäfts - NoöcLerv.
Tie Arcnzschlüßcl.

Pflicht.

Pflicht eines jeden llnion.ManneS, so zu thun^
F r e u n d.

Du bist ein wahrer Freund zu dem ~?.cha Caunty

schicken. Das ist ein Freund, ein wahrer Freund. !
Der ~?cehn Caunty Patriot" kostet nur Hl.üil in j
Lorausbezahlung.

(X?"Dcr ?Tribune Calender" für IBt<7, ist z>im
Verkaufandci» Buchiund Schreibmaterii.len.S ohr
von E. Moss, No. AI, West Hamillon Straße. Allen»
taun.?G lc ichfall s. DredS. MortgageS. und ü>
berhauxt alle andere Arten von Blank». ?Z b en»
fall S. ein auSgejcichnetes Assortiment Valentine».
taS nicht llberiroffcn «erden kann.

Ein!vUi!scrfchv,icr Stuhr.
v .5, Wer ti«lÄSxste. fin^rst'.wr?.

lich verziertest« und
cingerichleiie St«h:stub« in dieser
Stadt u d IW Meilen um »««her.

K l e l d« r>> a II e." vi»

Rhsads linv Xtih?,
Nc. !I, Qli.Hamillcn Strafe.?Und so si'ö > und
g jchuiaek-01l da Mcs eingericht.t ist ?eben >0 g>o!i,

aus ' in Humbuq, und alles buchstäblich w hr ist.?
irgcl!et !en Ort nicht?No. 11. Ost Hanullen
Ltrai»«, Allentaun Pa.

Berheirat he t.
Am Lösten Januar durch den Zhru?. H>n.

Phil pj, Hr. Jzcob Geisinger, von Fiecmane»
bürg, niit Mrs. Helena Frank, von dieser Stadt.

Am nämlichen Tag durch Denselben, Hr. Thv
mas I, Ruhe, m t Miß Ann NeUgh, beide von
dieser Stadt.

Durchwandelt froh die Lebenszeit,
Vergnügt und sorgenfrei,
Niemals betriff euch Gram und Leid,
Nie schrinde Lieb und Treu;
Und noch ein Wunsch, wenns euch beliebt,
Ich hoff ihr werd't nicht böse sein,
Daß manchen Sprößling vielgeliebt,
Recht freudig ihr mögt wiegen ein.

Am tsten Januar, durch Pastor Jäger, Herr
Thc.s. H. Miller mit Miß Eliza Rcmmel beide
oon Allentaun.
--"56»!I«I»IIIIlI> '!>» IM!!

Gestorben:
(Eingesandt.)

Ein sNcmorial.
MrS. Sarah Troxell ist nicht mchr. ?

Zluf den Ilten Januar, sind die Uebeneste der ge-
treuen und liebreichen Mutter und Gatt n ih er
letzten Ruhestätte übergeben worden. ?Der himm-
lische Vatir hat mit zärtlicher Barmherzigkeit die
Trniütcte befreit, von der Lebensrcise gerate wo
die Last zu schwer wurde, für den schwachen Pil-
ger.

Mich dünkt ich könnt« noch hö-en, den Ton ihrer
liebreichen Stimme, und wiederholen den freund-1
lichen Gruß. ?S'hr angenehm sind die Bereinig, z
ungen ihre» Andenkens zufälligen Zusammen-
künften in den vergangenen Jahren. ?Ich weide
es immer bereuen. eS aufgeschoben zu haben, bis
es zu spät war, sie noch einmal zu besuchen, aber
hoffe st« «inst wieder anzutreffen, in Freuden un-
ter der Weiß bekleideten unzähligen Menge der
Scelig-Boventetkn?in der unbewölkten Gegend!
der Unsterblichkeit.

Die Wehklagenden über den Verlust Ihrer Mut-1
ter, werden ohne Zweifel fühlen, daß ihr bester
irdischer Freund von ihnen geschieden sie. ?Mögen
sie leben in dem Anblick einer seeligen Wiederver-
einigung jenseits des Grabes!

tLmma M. R.
Heute vor 3 Togen in dieser Stadt, Charles,

Sohn von T. S. P. und Rebecca Reiß, alt 7
Monaten.

(Eingesandt durch Pastor Jäger.)
Am 9. Januar, in Nieder-Macungie, James

Friedeiich, im 27. Jahre, ein Sohn von Philip
und Maria Friederich.

Am 13len Januar, in Siid Bethlehem, Bar-
bara, Ehegattin von dem vor 7 Monaten veistor«
benen Samuel Bräder, iyihrem 70. Jahre.

Am 14ten, in Salzburg, Jacob Long, im 70.
Jahr».

Am I7ten, in Salzburg, David S. Weil,
Söhnchen von Tilghmar.Weil, L Monate alt.

Neabing Eisenbahn.

Winter-Einrichtung.?Tcc. I, IBLV.
Große Hauptlinie vom Norden und Nordwe-

sten für Philadelphia, Neu Jork, Neading, Potts-
oille, Tamagua, Ashland, Lebanon, Allintowi',
Zuston, Ephrata, Litiz, Laucajür, Columbia,
ie., »c.

Züge verlassen Harrisburg für Neu Dork wie
folgt: Um 3,U1), 8,1 t) und !.>,3ä VsrmittagS,
unv2,lU und 9,vg Nachmittags, und langen in
Zork an um s,vi) und Vormittags, und
i,iO, 5,20 und 1V.25 SiachmittagS, verbinde«
sich mit ahnlichen Trains auf der Pennsylvania
Eisenbahn. Schlafkarren begleiten die 3.Üt) Uhr
Morgen und 9M Nacht - Trains.

Verlassen Harrisburg für Reading, Pottöville,
Tamaqua, MinerSville, Ashland» Pine Grove
Allentorvn und Philadelphia um ö Ii) Vormit-
tags, und 2.10 und 4.1t1 Nachmittags, halten
an in Lobanon und den Hauptstationrn. Dir
t.lO Nachmittag Train macht Verbindungen
blos für Philadelphia und Columbia. Für
PottSvtlle, Schuylkill Häven und Auburn über
den Schuylkill unv Susauehanna R»ilroad, ver-
läßt Harrioburg um 3-20 Nachmittags.

Zurückkehrend: Verlassen Neu Jork um 900
Morgens, 12.00 Mittags und 5 00 und 8 00
Nachmittags, Philadelphia um 3.15 Morgens
und 3.30 Nachmittags. Der Weg-Paffagierzug
verläßt Philadelphia um 7.L0 Morgens und zu-
rückkehrend Reading um 6.30 Nachmittags und
hält an allen Stationen ; PottSville um 8 15
Morgens und 2.45 Nachmittag«: Ashland 6 00
und i 1 30 Vormittags und 1 05 Nachmittags;
Tamagua um 9.45 Morgens und 1.00 Nachmit-
tags und g 55 Abends.

Verläßt PottSville für Harrisburg, über den
schuylkill und Susquehanna Railroad, um 7.00
Vormittags.

Reading Aecomodatlonö-Zug: Verlaßt Rea-
ding um 0,30 Vormittags und kehrt um 4,20
Nachmittags von Philadelphia zurück.

Columbia Eisenbahn-Züge verlassen Reading
um 7,00 Vormittags und K.15 Nachmittag»
für Ephrata, Litih, Laneaster, Eolumbia »c.

An Sonntag?»:
Verlassen Neu-lork um 3.00 Nachmittags,

Philadelphia um 8 00 VormittagSj und 3 15
Nachmittags, (der Morgen 8 Uhr-Zua geht blos
nach Reading,) PottSville um 8.00 Vormittags.
Harrtsburg um 9 35 Vormittags und Reading
um 1.20 u»d 7.20 Morgens für Harrisburg,
um 11,22 Vormittags, für Neu - Jork, und
4.25 Nachmittags für Philadelphia.

Commutatlon, Meilen. Schul-Ferien und Ex-
cursion Tickets zu herabgesetzten Preisen werden
ausgegeben nach und von allen Punkten.

30 Pfund Gepäck wird jeden Passagier erlaubt,
und Checks dafür gegeben.

G. A. NicollS.
Gen. S'.'pt.

Januar 59. 1807. rqlJ

Alpine Bitters !

Dieses bekannt: und sihr beliebte BiiterS wird
von Wurzeln und Kräitter, wilche in den Gebir-
ge« der Schweiz gesanüiirlt werden, bereitet; die-
selben sind an und sür sich schadlos, besitz"., indef-

> s-n wutidrivolle Gesundheit stärk.nde Eigenschas-
! len, w.lchk hauptsächlich in allen Fäll.» VZN Dis
yexsia, Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Mag.n-
schwäche, Schwindel, Nervosität, Kolik, hysiensche
unv hypochondrische Beschwerden, sowie in allen
Fällin von weiblicher Dkbillität, wirksam sind.

Feiner ist das Alpine-BitterS ein aucgezeichne-
tes Mittel a-'grn Kaltes Fieber, Cholera, Chole-

! eine, ze.
Di: Dosis In diisen genannten Fällen ist e!n

Eßlöffel voll dreimal vor dem Cssen, auch mrhre«
remale den Tag über genommen, je nachdem «S
die Heftigkeit oder Dauer des Uebels gefoidert.

Dieses BitterS ist sür Damen oder solche Perso-
nen, welche keinen Wein oder Liquere lieben, wohl
zu empfehlen.

Die fortgesetzte wachsende Nachfrage sür dieses
allgemein populäre europäische Mittel hat die Un-
terzeichneten bewogen, Agenten in allen Theilen
der Union zu ernennen, welche Bestellungen prompt I
ausführen werden.

Kornemann nnb Co ,

Alleinige Agenten und Importeure

für die Vereinigten Staaten unv Canada,
8 Cedar St- New ?lork.

Agenten für Penn. Johnston, Hollowoy
und Cvwden, Philadelphla.

Januar 29. nq-1J

Privat Verlans.
Lon einer schätzbaren Lotte Grund.

Ti-selbe ist gelegen in Mechanies-
!°->>W»vtlle, Süb-Wbeithall Taunschip, Lecha

entbaltlnv 3 Acker mehr oder
weniger.?Die Verbeßerungen darauf sind. Ein
gutes Frä in-ZiZohnhaus, eine F.äm-Scheu-
er und andere Außengebäude.?Gleichfalls b.fin-
den sich von den besten Appelbäumcn und Pflau-
men-Bäumen, so wie herrliche Trauben daraus.

Für die Kaussbedingungen spreche man vor bei
dem U.tterzeich.ietcn, der selbst auf der Lotte
wohnt.

Mahlzn Luther.
Januar 29. 1337 nq3m

Haus und Lot
Ztt verkanfcn

Ein bccksteinirnes Wohnhaus, so gut
neu, mit einem guten Kelleir, Vase-

und ö Stube», auf einer Viertel-
! Acker Lot, sammt einem ni.sehlenden Brunnen,
i Stall, Backose« und ejner Veischiedenheit vorzüg-
licher Obstbäuine, ist durch Privathandel für

IOO zu verkaufen. Dieses
in LynnviUe, Lecha Caunty, wo ein vortrefflicher
Standplctz sür irgend einen der folgenden Hand-

werker ist: «Schuhmacher, Schmied, Schreiner.
! Cabinetmacher, Kutschenmachlr, oder anch su.'s
! Privatleben. Postamt, Stohr, Müller Aerzte

brsindrn sich in der unmittelbaren Nähe. Man
! melde sich bei

Michael M. Kisiler,
Januar 15. 1867. rq3m

N a chricht
jwird hicrmit gegeben daß dir Unterzeichnete als
Ereeutor der Hinterlassenschaft der verstorbenen
Susanna Bar, lrtzrhin von Heidelberg Taun-
schip, Lecha Caunty, ernannt worden ist. Alle
Dirjenigen daher, welche «och an besagte Hinter-
lassenschaft schulden, sind hierdurch ersucht inner-
halb 6 Wochen anzurufen und Richtigkeit zu «la-
chen, ?Und Solche die noch rechtmäßige Anfor-
derungen haben wögen, sind gleichfalls ersucht die-
selbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlbe-
stätigt einzuhändigen an

Reuden Vär, Ex cutor.
Januar 29. 1367» nqöm

OeffenUiche L>endu.
Auf dcil -Iten und Donner-

stags den 1 jte» März, 1867.
a» beiden Tagen, um IL Uhr Mittags, soll?» am
Hause des Uuteizeichneten, in ?etrder-Mi>foid
Taunschp, Lecha C-un y. e!wi zwei Meilen vun
Zloncville und etwa eine Mlile von Hosenscck,
folgende blw-güibe Etiler arf lff-ntlichcr Ventu
verkauft werken > Ümlich z

N Pfcede, rnter denselben zwei
,7 Auch» Mä sch-Gäule 5 lahren al',

zwei braune Mätfch Gäule
t Ibrcn ait.",!a KcmUe Jackson Pferd Jah-

re» alt. ein 3 lah-.: alter guch?,rrul. ck lraunrS
! Pferd 3 lah« alt. I Z Nnd.vey, Mit'r

denselben 7 gute Milch?«!».', e nige b«? z>r
jVen.du >n Prlfi! s-in wollen, 5 Ri.'dcr. ein Lull

! und ein schs, l 1 Schaofe, '2 Schweine, .'in Sechs-
! pfeitk'Wagen nrt Bei,) ein treilrädi-u-'Liee-
! pferde-Wagen. t EingäulS-Wagen, I
ten, t Zweipseidc-Carraige. l Sulkq. I Schnitter
und Mäher, eine Zvepferde T>«!moschive mit
Gewalt uns Patent Sch-iler, 2
wovon der eine durch Pstrdegewalt getrieben wer-
den k.'nn, Windmühle, Lirelefage, 4 jfliigeun-
ter denselben ein Bergpfl.ig, 2 Eggen, l Eultl-

!v,ilor, sür zwei Pferde. Heuleitern, schwe-eS Ge-
schirr für L Pferde, Pflugogeschi.r, Leinen Käm-
met?, eine S«t dopve tes Ccrriage-Gejchirr. ein
Einpf.rde Cairiagr G schirr so gut alo neu, Tat-
tel und Znini, eine P:tent Heugabel in t Stiick
und Pullies, Sperr- und Kühketten, el.ie Sech-
sier-Kltte. ein vollständiges Schmiedgeschirr. eine
Quantität Latwerge, so wie noch vUle andere
Artikel zu Iviltläuftig zu melden.

Di' Bedingungen am Berkaufstage und Avf
Wartung von

Anthony Mechling.
Januar?!l, t 867 nibD

Oeffent!iche Bcndu.
Auf Mittwochs dui 2t)sten Ftbrnar,
NM l2 Uhr Mittaas, sollen am Haufe des Unter-
ze chnetiN, in SüdWbeithall Taunsch p. Lecha
Cauniv. folgende Litik.l auf offeutlichir V-ndu

ä. Stuck Pferde, irorurter sich
Aute Beutn ähre und ein jähr-

>gcs Fullen besinden, und so ist
auch ein sehr geschwindes Pferd

zwei Kühe welche bis zur Ventu Kälber
! haben werden, 3 Rinder wovon das eire nnhr-

j scheinlich bis zur Vendu kalbe» wird, 3 Schaafe
ein Biutschwein welches big zur Vendu Jungen
Halen wiid, zwei Ve gäul? WäM wovon ter
eine breiträderig ist, zwei Bot dys, Dreschmaschine
uid Pferlegiwalt, Wintmi hie und Ltrslibank,
Pflüge und Eggen, Allerlei Pf.rdrgefchirr. Sie 112
und Pflugswagen, Sperr- und Kühk.tlen. Heu-
leitern und Schemel, Heu- und M stgabel», ein
Welschrorrpflug, und sonst iivch viele Äitikel zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am V.rkauf-tagc und Auf
Wartung von

Peter Torney.
A« Ziegen fuß, Auclioncer

Jrnuar 29. tBO7. rab?

Äendu.
Doi.ncrst.igs deit 1!. Frbr.

um li> Uhr Vormittags, sollen am Hanse des Ui-
an der Straße von Millerstaun

nach InxleitAin, N edermaeungie Taunsch p,
Lecha E»un!y, folgende bewegliche Güter öffent-
lich yerkai fi werten, nämlich:

Sechs Pferde, ein schwerer
M sü-Mrlger Lamilitng-ul, ein

schwarzer Gau!, 3 alt und
überall zu gebrauchen, ein achtjäh-.

riger schwarzer Satt.lgaul. ein Fuchs welcher ü-!
berall schafft, eine gelbe Mähre, und ein braunes
Hengstfüllen, !1 Monate alt und nicht übertref-!
fen im Caunty; » M lchkühe, 3 Rinder?eins
davon großlragend, ein schwerer tr,uner Bull,
(Z Läufeischweine, -! Schafe, ein guler Schäfer
Hund, ein schwerer ä Gäulewagen, mit Body, so
gut wie neu, ein anderer 4-Gäulcwrgen i.ilt Erz«
body, Dreschmaschine mit Pferlegewait. ein Heu-
ablader, Sälliiaschme. Mähmasch ne, Windmühle.
Patent Veurrchen, Welschlornpflanzer, Schubkar-
ren. 2 Paar Heuleitern mit Schemel, Wagen-
boards, Holzschlitten, Pferdegeschirr, ssflugSge-
schirr, k Fliegcnnetze. Checkline, Kummete. Blind-
Halstern. Kummetdicken, Fuhrfaitel, Z S eifwaa-
gen, Pflugewaagln, Sperr- und Kühketten, Mist
und Heugabeln, Rechen, Schaufeln und Schippen,
Grubhacken und Picks, Pflinz-Grundbirnen beim
Büschel, 4 Pflüge. 2 Eggen. Welschkornpslug, 2
Cultwätors, eine doppelte Set Carrlage-Gefchirr
?eins davon einspännig, Zäume, und roch viele
andere Artikel zu umständiz «»'zuführen, Uld cS
wird alles ohne Rückhalt veikauft.

Die Bedingungen am Verkaufstage, von
lonaö P. Gau:ner.

A. Zlegenfuß, Auktionär.
Januar L9, iBL7 rqbV

Oeffentliche Bendu.
Auf Donnerstags den 7. Februar 1867,
um tu Uhr Vormittags, soll am Hause des U',.
terfchriebeien, in Obermilfoid Taunfchip, ?.,Hz
Caunty. nahe ScheimerovUle, folgendes bew' gliche
Eigenthum öffentlich verkauft werden,

Fünf Stück gute jung?

ausgezeichneter
L J-' iZie alt

26 >!stück Rindvieh ? ein Bull
und eine mit 3 Baue-tiirogc.,, ein

! Buggy, 4 '» flöge, 3 ei» Wagen Lodv
>2 Paar Heuleitern l ud scheinet, le rc Fcff?r und

! BcxeS, Sperr- » Kühketten, Hsbeisen, P>cks. Rech-
en, Gabeln, ein 112 ueifester Geldschrank (Säse)

! so gut w'c Mu. 2 Ho'zschlil! n,
gesägtes Holz, Gei hirr für ! Pferde, 3 einspän-
nige Geschirre, Koel ofr» und Rohr. Stühle, Bett-
laden. Earpit bei der I.ird, Fliegenneye, eine
Schisiing-Deichsel, SchleisstUn. Heu brl der Ton-
ne, Stroh beim Gebund, Hudrlstroh,
!lsub beim tiXIGcbund. -tllltt Riegel beirn
Schellen, ein Pailor Ofen- und Rohr, r ,o rech
viele andere Lauerel- ui>d HauSg-läth?, zu w.,t-

läustig anzuführen
! Die Beringungen am Tage veS Veikaufs, und
Aufwallung von

Daniel W. Keninicrcr.
! Januar 29. 16L7 i abV

AUgcmtiüc
zur Beförderung der Bibel fache.

I Z'ifolge eines Beschlusses der Verwalter des
Lecha Eaunty Bibelrerrins soll eine V.rsammlnng
von den Freunlen d«r Bibeiverbreiiung f.lhatu»
werden, am Dienstag den sten Februar rächsienS,
um 7 Uhr Abends, tn der Deutsch Reformirien
Kirche in Allentaun. Es sollen i>!tde» ln diut-

> scher und englischer Sur. che gehalt n weiden.
All- Benennungen find feeuntjch.'fitich

! beizuwohnen, eingedenk, daß liefe sache >.ur tueH
! »n gemeinschaftliches Wirken rechl gldeihin kann

Die ÄnorVnungS-Commillee.

Oeffentlieher Verlar.f
Von fuhr schätzbarem Vauerei - Etoek.

! Tier den sten Mäiz, (Zastnacl t,)
soll.n auf d.rSZ-uec.r de? Uatti zclLnct.n, al.gen
>n Ooer- U.'cha Eaunto, soi->i-

dc^.'!»
irt.t ist», n ch.r Aeutu «»rl^r-s:

?<la»k lg. Z,rg>n. HS» >

"

Fe r n er:?iZ.tter und N-'ttiteN.n, «in Kock.,
olci, mir Rohr, Eiscnhäf.n, FZlizr, güder und iib>" .

«,»en Ktcher geräthfchsfi.o weil zu zahl.

Tie BeNngungen am iL rkausstage und
Wartung ron

I. Isaac Breinig.
John H. Helfuch, Auctienier.

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den Isten März, IBL7,

'.lcht Stück

7 Jahre
raune Mabre II alt, crae

rensii'-ten, 8 gute VZiilchkribe, wovon zw.r bis zurVendu frisch sei» werdend gute Rinder Durham
Stock, ein feiler Bull, welcher etwa I2VU Pfund
wiegt, !) Stück Schaafe, zwei junge Zu» tfchweine
Cl'.licr Cauntv Stock, Läuferschweiue, »>n fettes
Ich sein welches etwa 5W roiigt, -Dreschma-
schine und Pfertegewall, ein Mcsch ne» ein
auMeheuler Schüttler so gut wie neu, so wie auch

Union Erakmab Maschin' so gut al« neu. «ine Sue-
Drill, ein !-Ps.ide Heu- und Frucht Rechen mit
ttc-hl-rnen Fingern, ei» Gewalt Telegraph zuiter-
s.dneider, sogut c!> neu, ein anderer Autterschneider
Äe>t's breitrSttrige Viergäu!? Wäg«n

1 ?stiiq , it Ezg«,!, I W.lichlorn-Egze, G.schirr für

Edmund Erdman.
Januar 22. 1867

Oeffentliche Bend'/..
Dienstags den sten März, (Fa
um 10 Uhr Vormittags, soll an di-.m besaunten
John Scherer 's Gastha'use a:> den, Joidan,
las beweglich- Eigenthum des Unterzeiitneten,
von Süv - Wheitharl, Caunty, öffentlich
verkauft werdcn, r.äml!)', z

l0 Pferde worunter sich ein gro-
Ä!> b .auncr Gaul bisindet l> Jahre

P'und wiegt, eine schwarz: Mahr«
0 ladre alt w.lch- ein guter Trottcr ist, ein gu-
ter L.eder S.ttelgaul 8 Jahr: all, e r e tra
gende 'Mähre, ein guter 3 Jahre alter G.i l, 2
ein Jahr «ite füllen, l 9 Stuck Rinds-
vich. won'ni er 0 Milchkühe sind
werden bi 2 zur Vendu zw I frisch sein, .»

4 Rinder. Z Bullen, das Uebrige ist junges Lieh,
2 Vier^,^uls -Wägen einer davon breiträtriq, 2
Wax'.vlodlcS, 3 Psliig», 2 Eggen, ein Cuetiv.:or,
ein Wel'chkorn > ?flug, ein Welschkorrpslanz-r,
ei/e Buck.ye Mähniaschine so gut als neu
leitern und Schemel, Steif- und ?flugs,
Dreschmaschche rnd Pferdegcwalt, Schildsch.>i,c> .
Sperr- urd Kühkeisen, so irie andere K.lten, 2
Hinter Weschiire 6 Voider-Geschirr:, Kummete,
Biindhalsleir, Iliegenntße. eltte dorxe!i Lüne,
i) u und ungisahr S 5 Ltk r S^-meii

lim Grund wcron t3Tcker Äsa!z-n.Saai,k>. sius.
1 S.ck.r Winter Geeste und da» U.brige >st Rog-

> gen Saasen, uid sonst noch eine große
! .'ndrrer I zu umständlich elle >'>uZ!f.il>">i.

Tie B.d!ns>n,'gen sind - !) Monaten
mit guter wenn g-fordert.

Henry Ncih.
J G. ck.nb '. h, Nr-ktloneer.

! Januar 22, >857. rabV

> Oes,ultliche Bendu.
Auf dcu Ztcu >Aärz
'um il) U'ir VvrinittZgS, sollen am Hause de? U -
.erschriedenen, in Weiser,bürg Taunschip, L.aa

! Kaunty, folgende bnvegl.che Gükr öff.nllich v».
kauft werden na^lich,

Vier Vf'rde, 2 Fül
l.n 5 Küh». l . '

fetter Vu!l, ein 4--
! iii 3 L'rr ?

LDge, >öggen, Dreschm. schiie, Saemc:-d n?.
Futt rinaschme, Ho'zschltlt.a. Heuleitera. 112

u.d KLHkeitiN. Echuikarren, n.ti!
e nec grcß'-i !örrkch..denheit anderer Bauzug«.
rathe, umslä-ilt-ch anjvfuhrcn.

Die Bedirguiigcn und Äufwartiing am Tage
des Verkaufs, ron

John Georg?,

uerlnii^l.
Cln L.Y zur Zileenrmg des G.olschm'.d.

' wird so.,!eich b.t dem Unterz ich.-,««
in l -.unsqip, Lecha Eaunlo r«r.
laugt. Tai >ä,eie bet

° SHercr.! I-Nliar S, ILL7- , l

tbericbte.D
Preise in AUeutaun am MontaglW

x-auer (Beirrel) »I I «>«'!

-Zaizrrr (Busche!) 2

Hafk . . .
i>>>

BuchlTniz!» !1 l i)l

N'' . 7 l>!» .

Sal,"' ' .'.l 2t)

«uiltr (PsuuS) . .

'!n!chtitt. ...

Lchmalj
....

....

. .

Dt.tensiuck« . . .

'l>'kf>l Dt,:<k«v . S
.I

di-k°r?-Holz( !Zlaft) »
-Achen-Solj . . 4
Lle!nr«hlen(T«nue)S
?np«> .

. . . S

Öffentliche Bendu.
Es so'l auf öff n'l cher Vendu verknust werd«

an du» Ga>!hc>use teS Unterzeichneten in SÄ
hueg L.cha Ei n.y, auf Freitag« d

l Ist enT a z är z nächstens, uni liZ Uhr Bo
mitlago, !o'c,ente weithvclle berregliche W

> alt wovon zn!g»te Lattklvr-ide sind-alle si> d gut gebroch«
!,m sie aUrin f.h«n zuköi nen, «!ne schnelle Trof
Nähre 5 Jahren 2 junge Maulthiert, t

->!üh', noooa ei! I/,e bi>, zum Verkauf frisch sei».ercen, immens rhan, ?iock, 5 Ertra Moll
schaafe, eui volli.Ü!it,er Ehester Caun
ly Eber u- d -i» Z -ch!!chne 11, et» guter bieiträv
eriger t gäulo W gm ein neuer 2 gäuls Wag«!
mit e-irr»in ichi.n, ein Vutslier W->g.n, «i?
reuer ein I gäuls Holzschlttj.r, ruie der bist?« Lrnv-Wcl,.«, ek
Säniiter und M'tz.r. ri-e !

uitiisCuelt il » il. i iuv.n uon den
Telegr-.ph Lartru,. eine bls. Wrlsch
koinftäuer, eine D>ij6» Klic-Striiper
z>rei Paar Hlu'ri.ein i nd 2 pflüge, ü

en l Egge, 1
Eirps'lie -)i ch.ii, 2 i-v - botys, 2 Sleifwagr
3 Kflug was-«. oi>u -e Z
schüre, 2 ti Bl ndhalfterttiZ-iun e, Kuttimeit, öle rltN uoir LUnen und
valfiern, ti Flitgrw ip.', Ärt.n uon Sperr-
k.tten, andire Kettin, Hrbelsen, Krubharlei?,
Schippin, Gabeln, cii e Gnraide Woge. 2 Straps
-ichliiten- eine ck Lchraube ?F<r n»
er: 2 Pailrr O fm, L Velten mit Bettladen,
3 Bärstuben S llhle. >2 aiUeie Stühle, lS»
Zl-iics lailor-unv re Carpets, 12 Fenster«
Ä enren. e>n Ti>ch, W schßäu.ds. Bulterfaß,
Waschzuber. Bi.chosaa en, !)i>ßern und
Kohlen-O-l-L-impe», Grurd'eeien beim Büschel,
ui d v ele a»lere Aitikel zir wiitläust'g zu melde».

Tie Bedingung?« am Vtlkansstage und Auf-
wartung ron

» Milton ?tppcl.
Januar?Z. ISO 7 nqbV

Oessenlliehe Vcndu.
von persönlichem Eigenthum.

Auf Dienstag und Mittwoch d-n Sten und k.
Februar, an Tage um 12 Uhr Mittags,
soll an der lch heulen Wohnung !es vkrsterb.neii
Nathan Gio>z, unwüt Nordirheit«
hall Tamiich p Eauv.y, ra-? folMde wclth-
volle lewegi,«e Eiguiihum verkaufd
iverdiN, iiäiiil ch :

Ein Famil ei z serd, e n fettes Schwein von un--
gefäÄr 27ö «in l Gäulawugen, ein t«

für «in 'lifkil, eu e Sch semg-T-
-bauk, W iilinuhle. ?!sluge, Egge, !j ein pännige
xserdegkschirn?riuo so wie neu, Sat-
tel. Fl'tgeiüiip, 2 Stränge Schlittenschellen,
Heulk tirn »i t Schciml, Sperrkette, Khhkettcn,
Waagrn und SchiUjchei.e, F uchtnffe, Grassen«sen, ylu ui d Stroh bei der Tonne, Mist, unge-
fähr 2,( Mi Kustan en N-cgel, Sägbiocke, Eichen
uyd Kast.»,ien Lritien, c»r Stell an der Union
Kirche, Wiljchkoiniau >, Schubkarren Betten
und Bemalen, Sch a> k. Larp.ts, Stkreiär, Bu-
reau, Slaiue, 3 Fuchsin, 2 Pistolen, 2 silberne
Tasche-uhie.i, Bu o.l.vaur, Mhlüste, iL Häfen
mir Latwerge, Schmalz, Kochofen init Rchr,
Holz- unv Krhlenos n mit Liobr, irolleie Llan-
ieis und Ter»,che, Zudtr. Ständer, Vänke, und

roch viele andere Baue-n unv Haucgtlältze, z»
um>iändlich arzufuh'tn.

Die Leltngurg!« a.n Veikaufttcg? und Auf-
wartung von

P.ter Gieß, ) .

Groß, j
Am ersten Tage der Bcadu wird vom

ZigkNlyum der Wittwe G.cst verkauft wie folgt r
Ein B> z> y so gut wie neu, B«tt m d Biitlate,

Seitre uno Ä.ssen, Spiegel, unv r och kl-derc

Januar 15, IBt>7. nq3iv>

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstage' teu I2tcn März, um

ll) Vormiltago, io" n a,n Harfe V-S Unter-
schrieberen in Brei, gtv ile, folgende btwegliche
Güter vfflNUich verkauft werten, r,äml>ch z

> l Pferde, Kauiutlr zwrt
! lt.. >. / Fall n !»?)i-l« Kühe, eil ige in

Pn sii die V i du, 1(1 Nieder, 5-
t.i ').r-fit bis spiil, ei.r

gutrr Sti.r und e n>r je t zum schluchtin,.
5 jährige Äiacer, 7 Lch fe. 13 Schweine, ti-r
I-i» ä.il> wae,t!i in ? 80-y und Spriegel, 2 'rilt-

! -t Gä. le V >«»«»> WLgin. ein 2 Guu'.s-
!iVagiu u>>t r'n 1 U eiuiö Body, 1 verein-

Ä.'o:l..r u. Situurr, .in >-ue-Tr>ll, 3 H fluge,
2 'ggeir, I A>lct.lvn rfl -nzer unv Eultiratue, t

! Pate, t > »ur.ch.a, 1 Dc.schmalch ue niit Euep,

ler undire mit Hand, 1 Telegraph FuUeisäiiit-
nr. 2 Sits H-utetlera mit Schemel, 1 SioUer, t
Set Woge-.toardS, l 1 zwilfacht»

Z I z.ee.fach>s SciMscheite >ii> L.»-
le.o, Schulkdr,i>, o'>,chirr für I Pfrde,
!2.ts tirf.-«des Geschirr, 4 Fliegern he, iZ Llrck»
k tt n, l Lriifl.rk.lt.', lii Kuweit«.,. 1 Pater,»-

Vor Reche.'. 2F uchti-talrfili',3 Schaufeln, hall»
!>.'i.ras > i v ville andere Artikel jt»

- umstäi dlich anzuführen.
Tie um Ve ka, fetozc und Avß-

Charles Bürger.
A. Zi ? genfuß, Kuet'.or-är.

Januar 15. tBv7. rqbZ)

Indem t!e vcrlang-e Anzahl von Stock An-
ihkiten nun m ierschri.be« st d. rrird h erduich

che i? t gegeben r. fr eine Versa,NN lang von i«r>
U tikjechner g haltrn werden wild, auf Sau,.»
stags d.n 2»r» Febuar, ldi.7, u.n t Uüe N ch.m ltag«, on dem Aulen H.rus. in der Lr.'t« At»
lentarnr. für den ck c e Geiel zu r.r-
zanif:rcn V.rorrr ie. Lo».v

S. ?l.
Pr.si. Board von Trujtei»

Jacob S.c.
Januar 22.


